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Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf

Tel. 033741/697-0, www.niedergoersdorf.de
Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf
Sprechzeiten:
Mo 08.30 -12.00 Uhr
Die 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 16.00 Uhr
Do 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 08.30 - 12.00 Uhr *
* Einwohnermeldeamt/

Standesamt geschlossen

Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden
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Sitzungstermine Monat April:

Bauausschuss:
Dienstag, 05.04.2022, 18.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf

Sitzungstermine Monat Mai:

Gemeindevertretung:
Mittwoch, 04.05.2022, 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzungen haben einen öffentlichen
Teil, in welchem die Teilnahme von Einwohnern und anderen Interessierten möglich und er-
wünscht ist. Innerhalb des Tagesordnungspunktes 4 „Einwohnerfragestunde“ können Fragen ge-
stellt und Anregungen gegeben werden.

Wir trauern um den Vorsitzenden des
„Fördervereins für Bildung und Erziehung Niedergörsdorf e. V.“

Herrn Norbert Klocke

Herr Klocke war nicht nur Mitglied, sondern auch mehrere Jahrzehnte Vorsitzender des
Fördervereins. Jederzeit war er Ansprechpartner, wenn es um die Unterstützung und
Belange der Kinder unserer Gemeinde ging. Ihm war wichtig, dass neben der Schule auch
die Kindereinrichtungen dazugehören, um Bildung und Erziehung für alle zu ermöglichen.

Wir danken Herrn Klocke für all seine Kraft und Energie, die er in vielen Jahren in den
Verein investierte.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Familienangehörigen.

Doreen Boßdorf Vorstand
Bürgermeisterin Förderverein für Bildung und Erziehung
Gemeinde Niedergörsdorf Niedergörsdorf e. V.

Das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Niedergörsdorf ist aufgrund
einer Softwareumstellung vom 5. April bis 14. April geschlossen.

Die Sprechzeit wurde aus diesem Grund am Montag, dem 4. April verändert.
Nach vorheriger Absprache werden an diesem Tag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
sowie von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr Termine vergeben und Anliegen bearbeitet.

Kommunale Friedhöfe
Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung vom 16.03.2022 eine neue Friedhofssatzung und
Friedhofsgebührensatzung beschlossen. Die letztmalige Gebührenanpassung erfolgte im Jahr
2016. Die Friedhofsverwaltung ist gesetzlich dazu verpflichtet, die Gebühren in regelmäßigen
Abständen zu kalkulieren und entsprechend anzupassen.
Die Anpassung war unter anderem nötig, da die neu geschaffenen alternativen Begräbnisstätten
auf den Friedhöfen in Dennewitz „Fluss des Lebens“ und Langenlipsdorf in der bisherigen Sat-
zung nicht enthalten waren.
Eine weitere Neuregelung findet sich in der Ablagerung von Friedhofsabfällen. Das zentrale Ab-
lagern von Abfällen jeglicher Art wird künftig nicht mehr möglich sein. Dies führt dazu, dass die
derzeitige Trennung in Abfallbehälteranlagen für Kompost, Restmüll und Kunststoffen auf allen
gemeindlichen Friedhöfen entfällt und die Behälter entsprechend entfernt werden. Hintergrund
ist die vermehrt auftretende nicht ordnungsgemäße Trennung des Grabschmuckes sowie eine
Vermengung des Kompostes mit Restmüll und Kunststoffen jeglicher Art, wodurch erhebliche
Entsorgungskosten entstanden sind. Die Versuche, durch entsprechende Aushänge auf eine
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umweltgerechte Trennung aufmerksam zu machen, waren leider
nicht erfolgreich. Eine eigenständige Entsorgung der Abfälle durch
den Nutzungsberechtigten wurde daher festgesetzt.
Weitere Neuregelungen finden sich in den Ruhe- und Nutzungszei-
ten sowie in den damit verbundenen Gebühren (siehe nachfolgen-
de Übersicht):

Ersterwerb
Bestattungsart Gebühr Nutzungsdauer
Kindergrab 1.000,00 € 20 Jahre
Erdreihengrab 1.600,00 € 20 Jahre
Familienreihengrab 2.500,00 € 20 Jahre
Urnengemeinschaftsgrab (anonym) 1.250,00 € 15 Jahre
Urnenreihengrab 850,00 € 15 Jahre
Fluss des Lebens (Dennewitz) 2.300,00 € 15 Jahre
Alternative Begräbnisstätte
(Langenlipsdorf) 1.200,00 € 15 Jahre

Verlängerungen
Erdreihengrab 100,00 € pro Jahr
Familienreihengrab 130,00 € pro Jahr
Urnenreihengrab 60,00 € pro Jahr
Fluss des Lebens (Dennewitz) 150,00 € pro Jahr
Alternative Begräbnisstätte
(Langenlipsdorf) 60,00 € pro Jahr

Sonstige Gebühren
Nutzung der Trauerhalle 50,00 €
Beräumung eines Urnengrabes 350,00 €
Beräumung eines Erdreihengrabes 700,00 €
Beräumung eines Familiengrabes 1.400,00 €

Eine Veröffentlichung der beiden Satzungen erfolgt im Amtsblatt
Nr. 05/2022 vom 30.03.2022 sowie auf der Homepage der Gemeinde
Niedergörsdorf.

Straßensperrung Oehna – Langenlipsdorf
Aufgrund umfangreicher Straßenbauarbeiten und einer teilweisen
Erneuerung der Wasserleitungen ist die Kreisstraße von Oehna
nach Langenlipsdorf ab Donnerstag, dem 14. April 2022 gesperrt.
Die Sperrung erfolgt vom Bahnübergang Oehna bis zum Kreu-
zungsbereich in Langenlipsdorf (Höhe Hausnummer 55).
Die geplante Bauzeit beträgt drei Monate. Eine Umleitung ist aus-
geschildert.
Wir bitten um Verständnis.

Stellenausschreibungen
- Jugendsozialarbeit in der Gemeinde Niedergörsdorf -
In der Gemeinde Niedergörsdorf ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine unbefristete Stelle als

Jugendsozialarbeiter (m/w/d)
zu besetzen.
Die Arbeitszeit beträgt 35 Stunden/Woche und ist in der Regel von
Montag bis Freitag in den Nachmittags- und Abendstunden zu leis-
ten. Schwerpunkte sind die Arbeit im Kinder- und Jugendtreff
JUMP in Altes Lager sowie die Kinder- und Jugendbeteiligung in
den Ortsteilen.
Die Eingruppierung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA).

Stellenbeschreibung:Stellenausschreibungen
• sozialpädagogische Begleitung der selbstverwalteten Jugend-

räume sowie des Kinder- und Jugendtreffs JUMP in Altes
Lager

• offene sozialpädagogisch orientierte Angebote, Projekte und
Veranstaltungen für alle Kinder und Jugendlichen der Gemeinde
Niedergörsdorf

• Kinder- und Jugendberatung, Krisenintervention und Vermitt-
lung von Hilfen

• Umsetzung der Kinder- und Jugendbeteiligung laut § 18 a der
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg

• Kooperation mit regionalen Partnern (Mitwirkung in Arbeitsgrup-
pen, Gremien, Erfahrungsaustausch, Konzeptweiterentwick-
lung, etc.)

• Gestaltung von Übergängen (Grundschule – weiterführende
Schule/ Jugendarbeit/ Ausbildung/Beruf)

• Vermittlung von offenen Freizeitangeboten und Bildungsmög-
lichkeiten für alle Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Nie-
dergörsdorf

• Fördermittelgewinnung

Voraussetzungen:
• staatlich anerkannte/anerkannter Sozialpädagogin/Sozialpäda-

goge, staatlich anerkannte/anerkannter Sozialarbeiterin/Sozial-
arbeiter oder Personen mit einem Zertifikat, die eine Gleichwer-
tigkeitsfeststellung durch das Ministerium für Jugend, Bildung
und Sport besitzen

• alternativ Abschluss staatlich anerkannte(r) Erzieher_in
• Kenntnisse der Rechtsgrundlagen der Kinder- und Jugendhilfe

(SGB VIII)
• Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit
• Belastbar-, Zuverlässig- und Teamfähigkeit
• Fähigkeit zur Selbstorganisation und Selbstreflexion
• Organisationstalent
• sicherer Umgang mit dem PC, Office-Programmen und sozialen

Netzwerken
• umfassende Fach-, Methoden-, Projekt- und Sozialkompetenz
• Bereitschaft zur Nutzung des eigenen PKW (Fahrtkosten wer-

den erstattet)

Wir bieten:
• ein erfahrenes Team von zwei Sozialarbeiterinnen
• selbstständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
• einen interessanten, vielseitigen und abwechslungsreichen Ar-

beitsplatz
• die im öffentlichen Dienst gewährten Sozialleistungen
• ein betriebliches Gesundheitsmanagement

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre schriftliche
Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen an die

Gemeinde Niedergörsdorf
Amt für Bildung, Jugend und Sport
Amtsleiter, Herrn Baade
Dorfstraße 14 f
14913 Niedergörsdorf
Mail: sozialarbeit@niedergoersdorf.de

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung, Befähigung und
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen von
Menschen mit Migrationshintergrund, die die Einstellungsvoraus-
setzungen erfüllen, sind ausdrücklich erwünscht.
Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten zur
Durchführung des Auswahlverfahrens. Dies erfolgt auf der Grund-
lage von Art. 6 Abs. 1 b, Art. 88 DS-GVO i. V. m. § 28 BbgDSG.

Bewerbungskosten können nicht erstattet werden. Die Bewerbungs-
unterlagen werden bei erfolgloser Bewerbung nur zurückgesandt,
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.
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Anderenfalls werden die Bewerbungsunterlagen sechs Monate
nach Abschluss des Bewerberauswahlverfahrens vernichtet.-

Die Gemeinde Niedergörsdorf sucht für die Küche in der KITA Lan-
genlipsdorf (vorerst) befristet bis zum 30.09.2022 und in Teilzeitbe-
schäftigung als Krankheitsvertretung zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen

Koch (m/w/d).
Die Eingruppierung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA).

Aufgaben:
• Bestellung von Waren unter Berücksichtigung des geplanten

Budgets
• Entgegennahme und Kontrolle von Lieferungen inkl. Einlagerung
• Gewährleistung von Sauberkeit sowie Einhaltung der internen

Hygienestandards und HACCP-Richtlinien in der Küche, dem
Spülbereich und den Lagerräumen

• Speiseplangestaltung zusammen mit dem Team nach ernäh-
rungsphysiologischen Gesichtspunkten einer Kindertagesstätte

• Frische Zubereitung der täglichen Frühstücks-, Mittags- und
Vesperverpflegung für etwa 90 Kinder und das Team

Ihr Profil:
• abgeschlossene Berufsausbildung zum Koch (m/w/d) bzw. ver-

gleichbare Qualifikation/Fähigkeiten
• eigenverantwortliche, selbstständige Arbeitsweise und motivier-

te Einsatzbereitschaft
• kreativer zeitgemäßer Umgang mit Lebensmitteln und hohes

Qualitätsbewusstsein
• sicherer Umgang mit Lebensmittelallergien und Unverträglich-

keiten
• Grundkenntnisse in der Planung, Kalkulation und Organisation

von Gemeinschaftsverpflegung
• Verständnis für die Bedürfnisse von Krippen-, Kindergarten- und

Hortkindern
• geduldiger, einfühlender und wertschätzender Umgang mit

Menschen

Die Aufgabenerfüllung erfordert:
• Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und freundliches

Auftreten,
• Belastbarkeit und Flexibilität in der Dienstplangestaltung
• Fähigkeit zur Selbstorganisation und Selbstreflexion

Wir bieten:
• einen interessanten, vielseitigen und abwechslungsreichen Ar-

beitsplatz,
• die im öffentlichen Dienst gewährten Sozialleistungen,
• attraktive Fortbildungsmöglichkeiten,
• ein betriebliches Gesundheitsmanagement,
• Fünf-Tage-Arbeitswoche von Montag bis Freitag
• die Bereitstellung von Arbeitskleidung

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre schriftliche
Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen an die

Gemeinde Niedergörsdorf
Amt für Bildung, Jugend und Sport
Amtsleiter Herrn Baade
Dorfstraße 14f
14913 Niedergörsdorf
E-Mail: sozialarbeit@niedergoersdorf.de

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung, Befähigung und
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen von
Menschen mit Migrationshintergrund, die die Einstellungsvoraus-
setzungen erfüllen, sind ausdrücklich erwünscht.

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten zur
Durchführung des Auswahlverfahrens. Dies erfolgt auf der Grund-
lage von Art. 6 Abs. 1 b, Art. 88 DS-GVO i. V. m. § 28 BbgDSG.

Bewerbungskosten können nicht erstattet werden. Die Bewerbungs-
unterlagen werden bei erfolgloser Bewerbung nur zurückgesandt,
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist.
Anderenfalls werden die Bewerbungsunterlagen sechs Monate
nach Abschluss des Bewerberauswahlverfahrens vernichtet.

In der Fläming-Info 02/2022
fragten wir unter der Rubrik
„Aus den Archiven der Orts-
chronisten“ nach einemHaus.
Die erste Anruferin war Irm-
traut Quast aus Dennewitz.
Hauptamtsleiterin
Andrea Schütze überraschte
Irmtraut Quast daraufhin mit
einer Tasse, die das Logo
der Gemeinde Niedergörs-
dorf ziert. Danke an Frau
Quast für die Teilnahme und
hier kommt die Auflösung:
Das Haus steht in der Acker-
straße 17a.

Gestalten Sie die Zukunft aktiv mit!
Projektwerkstätten der Lokalen Aktionsgruppe (LAG)

„RUND um die Flaeming-Skate“ e.V. gehen in
die zweite Runde.

Um eine weitere positive Entwicklung des ländlichen Raums in Tel-
tow-Fläming zu gestalten und diese an den Bedürfnissen der Bür-
ger und zukünftigen Bewohner auszurichten, schreibt die Lokale
Aktionsgruppe (LAG) „RUND um die Flaeming-Skate“ e.V. derzeit
ihre Regionale Entwicklungsstrategie (RES) fort. Die RES dient als
verbindliche Handlungsgrundlage zur Entwicklung der ländlichen
Region für den EU-Förderzeitraum 2023-2027.
Unsere LEADER-Region umfasst nahezu den gesamten ländli-
chen Raum des Landkreises Teltow-Fläming. Seit 2008 wurden
über 300 Projekte mit über 40 Mio. EUR aus dem Europäischen
Landwirtschaftsfonds (ELER/LEADER) gefördert und umgesetzt.
In einem digitalen Beteiligungsprozess wurden im Februar bereits
Ideen zur Anpassung oder Ergänzung der Förderschwerpunkte der
LEADER-Region gesammelt. In den Fokus sind z.B. Themen wie
Naherholung und gemeinschaftsstiftende Vorhaben gerückt, aber
auch investive Vorhaben in unseren Dörfern und Kleinstädten mit
dem Fokus der Stärkung der Teilhabe, der Multifunktionalität oder
des Mehrgenerationenansatzes sind gewünscht.
Weitere thematische Schwerpunkte bilden die Themen touristische
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Infrastruktur, Dorf- bzw. Siedlungsentwicklung und regionale Wirt-
schaft und Wertschöpfung.
An diesen digitalen Beteiligungsprozess möchten wir ab April 2022
analog anschließen und weitere aktuelle und konstruktive Ideen
aufgreifen und gleichzeitig hinterfragen, welche konkreten Projekte
über die Förderschwerpunkte in der kommenden Förderperiode
umgesetzt werden sollen.

Die LAG lädt dazu die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises
herzlich zu einer von insgesamt drei Projektwerkstätten ein:

• 5. April, Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
Niedergörsdorf (Altes Lager)

• 27. April, Altes Schloss, Schlossstraße 1, Baruth/Mark
• 4. Mai, Kulturscheune Thyrow, Thyrower Bahnhofstr. 89,

Trebbin

Eine Teilnahme ist jeweils zwischen 15:00 und 19:00 Uhr möglich.
Nehmen Sie sich bitte mindestens eine Stunde Zeit. Wählen Sie
ein eigenes Zeitfenster!
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich und bis zwei Tage vor
Termin möglich unter: info@lag-flaeming-skate.de oder
Tel.: 033741-80 89 92/91
Falls Sie nicht teilnehmen können, aber eine tolle Projektidee im
Sinne unserer LEADER- Förderschwerpunkte haben, können Sie
uns diese auch per E-Mail zukommen lassen.
Auf unserer Internetseite finden Sie dazu auch ein Projektblatt.
Weitere Informationen gibt es online unter
www.lag-flaeming-skate.de.

Landkreis Teltow-Fläming

Im Rahmen des Zensus 2022, vielen Menschen auch bekannt als
sogenannte Volkszählung, benötigt die Erhebungsstelle Teltow-
Fläming in Luckenwalde Hilfe. Für die Erhebung der Daten werden
noch Interviewer gesucht. Sollten Sie zusätzliche Informationen be-
nötigen, finden Sie diese auf unserer Homepage unter www.tel-
tow-flaeming.de/zensus-2022.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern per Mail via
EHST-TF@zensus-bbb.de oder unter
der Rufnummer 03371 608-5100 zur Verfügung.

Gewässerunterhaltungsverband „Kremitz-Neugraben“

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgewässerschauen 2022

Gemäß § 6 der Verbandssatzung führt der Gewässerunterhal-
tungsverband „Kremitz – Neugraben“ die Verbandsschauen an
den Gewässern II. Ordnung und deren Anlagen am 11. und 13. Mai
2022 nach folgendem Zeitplan durch:

11. Mai 2022 09:00 Uhr Schaubereich Niedergörsdorf
(Schaubezirk 8)
einschließlich Stadt Treuenbrietzen
mit Feldheim
Treffpunkt: Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf

13. Mai 2022 09:00 Uhr Schaubereich Dahme
(Schaubezirk 9)
einschließlich Stadt Baruth mit
Charlottenfelde, Ließen, Petkus
Gemeinde Heideblick mit Neusorge-
feld und Schwarzenburg,

Gemeinde Nuthe-Urstromtal mit Stülpe
Treffpunkt: Rathaus Stadt Dahme/Mark

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Amtsblatt
Nr. 05/2022.

Hilfe zu allen Fragen in der Flüchtlingsbetreuung
gibt das Übergangswohnheim in Niedergörsdorf/

OT Altes Lager

Kontakt:
Übergangswohnheim /Verbundwohnungen Niedergörsdorf
Ahornweg 2a, 14913 Niedergörsdorf
Ansprechpartnerin: Nadine Patzer (Internationaler Bund IB Berlin-
Brandenburg gGbmH)
Tel.: 033741-808680
E-Mail: nadine.patzer@ib.de www.ib-brandenburg.de

Der Seniorenbeirat informiert
Der Seniorenbeirat traf sich zu seiner Sitzung am 15. März 2022 im
Dorfgemeinschaftshaus Langenlipsdorf. Monika Poser hatte alles
wunderbar vorbereitet; DANKE dafür!
Auf der Tagesordnung stand:
- der „Pakt für Pflege“, Anträge und Projekte für 2022
- die Vorbereitung des „Sommerfestes“ am 21. Juni 2022
- die Organisation von Tagesfahren für unsere Senior*innen im

September
- die Vorstellung des DRK Palliativ-Teams im Fläming und des

Ambulanten Palliativ- und Hospizdienstes Luckenwalde e. V.
durch Friederike Schneider und John Lehmann

Aus dem Förderprogramm „Pakt für Pflege“ können auch 2022
Mittel beantragt werden. Mit dieser Landeszuwendung sollen Maß-
nahmen zur Gestaltung von alterns- und pflegegerechten Kommu-
nen realisiert werden. Es bedarf also eines Projektes /einer Initiati-
ve im Ort. Vollständige Unterlagen sind bis 30.06.2022 beim Seni-
orenbeirat/ Sekretariat der Gemeindeverwaltung einzureichen.

Das „Sommerfest mit Blasmusik“ wird am Dienstag, dem
21.06.2022, im Kulturzentrum DAS HAUS stattfinden.
Anmeldungen dafür nehmen die Seniorenverantwortlichen vor Ort
bereits entgegen.
Wir freuen uns auf die „Lustigen Musikanten Seyda“ sowie die
„Tanzmäuse“ von Sandra Werner.Für Kaffee/Kuchen und Pro-
gramm zahlen die Teilnehmer je 20,- €.
Das Abendessen steht zur freien Auswahl.

Für die Busfahrten im September bieten wir als Reiseziele:
a) LAGA Beelitz (Gelände ist zwar barrierefrei, aber nur fußläufig

begehbar), Versorgung wird gewährleistet
b) Schiffshebewerk Magdeburg Rothensee (Schifffahrt, Mittag an

Bord, Weiterfahrt zu Karls „Rittergut von Barby“ in Loburg, dort
Kaffeegedeck, individuelle Besichtigung des Hofes, Shopping
von hofeigenen Produkten)

Anmeldungen nehmen die Seniorenverantwortlichen entgegen;
Rückmeldung zwecks konkreter Buchung bitte bis zum
08.04.2022.
Erst wenn die konkrete Teilnehmerzahl für diese Reisen feststeht,
können wir einen Betrag benennen; auch angesichts des derzeiti-
gen unsicheren Preisgefüges. Dafür bitten wir um Verständnis.
Die Gemeinde hat sich erneut für das Projekt „Digitale Engel“ an-
gemeldet. Bei der Veranstaltung im August 2021 konnten wir eine

mailto:mailto:nadine.patzer@ib.de
http://www.ib-brandenburg.de
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gute Teilnahme verzeichnen.
Im Projekt geht es um die Unterstützung zu digitalen Themen für
ältere Internet-Einsteiger (Bedienung Smartphone, Tablet …).
Sobald ein Termin feststeht, erhalten Sie über Ihre Seniorenver-
antwortlichen Bescheid, um sich anzumelden.

Zu dieser Thematik suchen wir auch Ehrenamtliche, die sich in der
Lage fühlen, in den Orten „Schulungen“ für unsere Senior_innen
anzubieten.
Wer kann hier begleiten/unterstützen? Bitte melden Sie sich bei
Ihren Seniorenverantwortlichen bzw. auch im Sekretariat der Ver-
waltung bei Frau Friedrich (033741-69733).

Anke Friedrich
im Namen des Seniorenbeirates Niedergörsdorf

Ambulanter Palliativ- und Hospizdienst
Luckenwalde e.V.

Der Ambulante Palliativ- und Hospizdienst Luckenwalde e.V.
ist ein gemeinnütziger Verein, der sich 2003 gründete. Er steht al-
len Betroffenen, Angehörigen, Ärzten und Pflegepersonal sowie al-
len, an der Palliativ- und Hospizarbeit interessierten Bürgerinnen
und Bürgern offen.
Zum Angebot gehören beispielsweise Besuchsdienste zu Hause,
im Krankenhaus und im Pflegeheim, die Beratung der betroffenen
Familien, die Beratung zur Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht oder die Ausbildung ehrenamtlicher Hospizhelfer und Fami-
lienbegleiter.
Friederike Schneider und John Lehmann gaben ein umfassendes
Bild ihrer verantwortungsvollen ehrenamtlichen Tätigkeit ab und er-
läuterten an Beispielen, worum es ihnen geht und vor allem, was
Schwerkranke und deren Familien in dieser schweren Zeit beson-
ders brauchen. Immer wieder betonten sie, dass jede Person ab 18
Jahren, also ab der Volljährigkeit, eine Vorsorgevollmacht in Kom-
bination mit einer Betreuungsverfügung haben sollte. Wer hier
nicht vorsorgt, riskiert, dass stattdessen ein fremder Betreuer vom
Gericht bestellt wird.
Friederike Schneider verwies auf Trauerangebote, wie „Trauer-
cafès“, „Trauerwandern“ oder „Trauereinzelgespräche“. „Mit Krea-
tivität zurück ins Leben“ ist eine Einladung zum Singen, Stricken,
Malen, Tanzen, Töpfern, Kochen & Backen für die Hinterbliebenen.

„Weil die Seele eine Heimat braucht“ sind die Koordinatorinnen
Ulrike Sieling & Friederike Schneider mit ihren mittlerweile 85
Vereinsmitgliedern, zu denen auch der Langenlipsdorfer John
Lehmann gehört, helfend zur Stelle.

Wer im Verein tätig werden möchte, wende sich bitte an:
Kontakte:
Ambulanter Palliativ- und Hospizdienst Luckenwalde e. V.,
Breite Str. 33/34, 14943 Luckenwalde
Telefon.: 03371 59 30 923, E-Mail: palliativ-hospiz-luk@gmx.de,
www.hospizdienst-luckenwalde.de

DRK-Kreisverband Fläming-Spreewald e. V., Palliativ-Team im
Fläming, Langenlipsdorf 47, 14913 Niedergörsdorf, Pflegedienst-
leitung S. Lehmann, Telefon: 033742 615738,
E-Mail: hkp.palliativteam@drk-fs.de,
www.drk-flaeming-spreewald.de

Wer die Arbeit des Vereins durch Spenden oder die Mitgliedschaft
unterstützen möchte:
IBAN: DE69 1606 2008 2101 1494 00
BIC: GENODEF1LUK

Verwendungszweck: Hospizarbeit
Weitere Informationen sind auf der Homepage www.hospizdienst-
luckenwalde.de zu finden.

Wichtiger Hinweis:
Jede Person ab 18 Jahren sollte eine Patientenverfügung
(§1901a BGB) in Kombination mit einer Vorsorgevollmacht
ausfertigen!

Aus den Archiven der Ortschronisten
„Aus Liebe zum Leben“

Die Tätigkeit des Johanniterordens im
Landkreis Teltow-Fläming

Auszug aus demHeimatjahrbuch TF 2004, Jürgen Bassenge † 2020

Der Ursprung des Johanniterordens reicht in die Zeit der Kreuzzüge
zurück. Im Jahre 1999 konnte der Orden daher sein 900-jähriges
Bestehen festlich begehen. Nach 1530 wurde der deutsche Teil
des Ordens protestantisch, 1810 wird er im Zuge der napoleoni-
schen Umgestaltung Europas im Rahmen der Säkularisierung im
kirchlichen Bereich aufgelöst. 1852 reaktiviert König Friedrich
Wilhelm IV. von Preußen den Orden. Da der Orden in der Kreuz-
zugzeit als Hospitalsorden zur Versorgung der Pilger und Kreuz-
fahrer gegründet wurde, widmete er sich im 19. Jahrhundert aus-
schließlich diesen Zwecken. So wurden in den meisten preußi-
schen Provinzen neue Krankenhäuser errichtet, später kamen an-
dere Fürsorgeeinrichtungen dazu. An der Gründung des Internatio-
nalen Roten Kreuzes wirkte der Orden ebenfalls mit. Der Orden
widmet sich neben der Stärkung des christlichen Glaubens seinem
alten Kernauftrag, dem Dienst an Kranken und Hilfsbedürftigen im
Rahmen der Diakonie der evangelischen Kirche. Die Johanniter-
Unfallhilfe zählt als ein bedeutendes Ordenswerk zu den großen
Hilfsorganisationen der Bundesrepublik.
Im Landkreis Teltow-Fläming beginnt der Einsatz des Ordens
nachweislich im Oktober 1855 mit der Inbetriebnahme des ersten
von der Brandenburgischen Provinzial-Genossenschaft des Jo-
hanniterordens als Träger neu erbauten Johanniter-Krankenhau-
ses in Jüterbog. Ursprünglich mit zehn Betten und dem Schwer-
punkt der medizinischen Versorgung in der Chirurgie errichtet, hat
es im Laufe der Zeit viele Veränderungen erfahren. Von 1996 bis
1998 wurde das Krankenhaus mit finanzieller Unterstützung des
Landes Brandenburg total saniert. Es erfreute sich aufgrund seiner
technisch anspruchsvollen Ausstattung, seiner zentralen Lage und
seines motivierten Teams eines guten Rufs in der Region.
Seit 2006 ist es kein Krankenhaus mehr. Heute befinden sich im
ehemaligen Krankenhausgebäude Arztpraxen und eine Station für
Wachkomapatienten. Auf dem Gelände gibt es außerdem die
psychiatrische Tagesklinik.

Deutscher Tierschutzbund e. V.

Krieg in der Ukraine – Hilfe für Tiere in Not
Der Deutsche Tierschutzbund beobachtet mit großer
Sorge und Entsetzen die aktuelle politische Lage in der Ukraine
und setzt sich gemeinsam mit den europäischen Partnern dafür ein,
den Menschen und Tieren in Not zu helfen.

Mitgliedsvereine und Tierheime sind darauf vorbereitet, Tiere von
Geflüchteten aufzunehmen und zu versorgen. Der Deutsche Tier-
schutzbund e. V. appelliert an die Politik, die Fluchtunterkünfte für



Kinder- und Jugendnotruf des
Landkreises Teltow-Fläming

Mädchen und Jungen, die Sorgen oder
Ängste haben, sich in Krisensituationen
ganz allein fühlen, sollten unter (0800) 45 67
809 anrufen.
Mitarbeiter des Jugendamtes stehen dann
helfend zur Seite, beantworten Fragen oder
hören zu …
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Tiere zu öffnen, damit das Leid der geflüchteten Menschen durch
die Trennung von ihrem geliebten Tier nicht noch vergrößert wird.
Gleichzeitig stehen die Unterstützer bereit, um gezielt und schnell
zu helfen, um die Not vor Ort, im Land und an den Grenzen, wo die
Flüchtlinge ankommen, zu lindern; mit Futterspenden, Medikamen-
ten oder tierärztlicher Versorgung.

Bitte unterstützen Sie den Deutschen Tierschutzbund dabei.
Helfen Sie mit Ihrer Spende den Tieren auf der Flucht und den
Straßenhunden in der Ukraine.

Spendenkonto:
Sparkasse Köln/Bonn
IBAN: DE88 3705 0198 0000 0404 44
BIC: COLSDE33
Spendenzweck: Ukraine/Odessa

Auch das Netzwerk Tierschutz e. V. ist im Einsatz für die Tiere der
Ukrainer. Wie die MAZ in ihrer Wochenendausgabe vom
12./13.03.2022 berichtete, war die 62-jährige Claudia Böhme mit
anderen Helfern am Berliner Hauptbahnhof zur Stelle. Aktuell ver-
bringt sie dort ihre Nächte, um Futter und Zubehör an Ukrainer und
ihre mitgebrachten Tiere zu verteilen.
Gefragt sind neben Futter vor allem Transportboxen. Sachspenden
können bei Gabriele Loster in Fröhden abgegeben werden.
Kontakt: 0178/32610864
Geldspenden an das Netzwerk Tierschutz e. V.:
IBAN: DE71 1605 0000 1000 7316 90

Kinder- und Jugendarbeit

Mein Name ist Anne-Kathrin
Wilke-Holst und ich bin seit
dem 17.03.2022 als Sozial-
arbeiterin an der Grundschu-
le in Blönsdorf beschäftigt.

Ich bin 42 Jahre alt, verheira-
tet, habe zwei Kinder und
wohne in Blankensee bei
Trebbin.
Ich freue mich auf die ab-
wechslungsreiche Tätigkeit
an der Schule und möchte
unter Berücksichtigung der
individuellen und sozialen
Entwicklung für die Kinder und Jugendlichen eine vertrauensvolle
Ansprechpartnerin werden. Ich freue mich auf die neue Herausfor-
derung und wünsche mir eine gute Zusammenarbeit.

Abschied
Mit Bedauern müssen wir mitteilen, dass uns Jugendsozialarbeiter
Fabius Hünich zum 31.03.2022 wieder verließ. Er möchte eine
große private Reise antreten und steht uns somit leider nicht mehr
zur Verfügung.
Begonnene Absprachen und Projekte werden vorerst vom Team
der Sozialarbeiterinnen an der Schule übernommen bzw. vom
Amtsleiter für Bildung, Jugend und Sport, Herrn Baade.
Über mögliche Einschränkungen der Öffnungszeiten des Kinder-
und Jugendtreffs JUMP in Altes Lager informieren wir kurzfristig.
Wir wünschen Fabius alles Gute und viele schöne Momente auf
seiner Reise und bedanken uns bei ihm für seine geleistete Arbeit.

Osterferienprojekte
Auch in den Osterferien finden wieder spannende Projekte statt.
Zwei Workshops von „Kultur trifft Digital“ von der Stiftung Digitale
Chancen sind geplant. Des Weiteren wird es einen Bastelnachmit-
tag zum Thema Ostern geben.
Anmeldungen werden noch bis zum 08.04.2022 unter den angege-
benen Kontaktdaten entgegengenommen.

Kunsttherapeutin Christine Müller aus Kloster Zinna bietet seit
März 2022 eine KREATIVE AUSZEIT in unserer Jugendeinrich-
tung JUMP an.
Wer Entspannung und Kreativität, Abschalten vom Alltag, das Aus-
probieren verschiedener Materialien und Techniken sucht, ist hier
genau richtig. Es kann gemalt, gezeichnet und plastisch gestaltet
werden; der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!
Die nächsten Termine sind der 8. Und 22. April 2022, jeweils von
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr.

Kontakt:
Selina Schröder Kinder- und Jugendtreff
Sozialarbeit an Schule JUMP in Altes Lager
Tel.: 01722477395 Tel.: 033741 803001
E-Mail: sozialarbeitanschule@ E-Mail:
niedergoersdorf.de jump@niedergoersdorf.de

Anne-Kathrin Wilke-Holst Mandy Balke-Rudolph
Sozialarbeit an Schule Kinder- und Jugendtreff JUMP
Tel.: 033743/ 51 90 57 Tel.: 033741 8030001
Funk: 0173/ 16 78 699 E-Mail:
E.Mail: mandy.balke-rudolph
juko@niedergoersdorf.de @grundschule-bloensdorf.eu

Aus unseren Kindereinrichtungen
und der Grundschule

Förderverein für Bildung und Erziehung
Niedergörsdorf e. V.

Am Dienstag, dem 26. April 2022, um 19.00 Uhr findet in der Men-
sa der Grundschule Blönsdorf die Mitgliederversammlung statt.
Auf der Tagesordnung wird die Wahl eines neuen Vorstands ste-
hen. Wir bitten deshalb um zahlreiche Teilnahme.

Petra Greif
Stellv. Vereinsvorsitzende
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„Bildung geht uns alle an!“
Mit dem Ziel, die Kinder- und Jugendarbeit an unseren Schulen all-
seitig zu fördern, Projekte der schulischen und außerschulischen
Arbeit aufzubauen, zu betreuen und durchzuführen, gründete sich
am 1. November 1995 der Schulförderverein Niedergörsdorf/
Blönsdorf e. V., dessen stellvertretender Vorsitzender Norbert Klocke
war.
Im Oktober 2001 übernahm er den Vorsitz des Vereins, welcher
2007 zum „Förderverein für Bildung und Erziehung Niedergörsdorf
e. V.“ umbenannt wurde.
Im Februar 2022 ereilte uns die traurige Nachricht von seinem Tod.
Seine Familie schrieb in der Anzeige: „Eigentlich war alles selbst-
verständlich … nur das Ende nicht“.
Auf den Abschied waren auch wir nicht vorbereitet, hatten wir doch
gerade erst am 24. Januar in der Vorstandssitzung über neue Pro-
jekte, Mitgliederwerbung und die Vorbereitung der nächsten Ver-
sammlung gesprochen.
Am Freitag, dem 18. März 2022 nahmen wir Abschied von Norbert
Klocke, unserem langjährigen Vorsitzenden, der ein großer Schalke
04-Fan war, gern die Welt bereiste und immer Zeit und ein offenes
Ohr für seine Familie hatte.
Für uns auch! Sollten wir Norbert Klocke charakterisieren, würden
wir „Treue“ sagen. In guten und schlechten Zeiten, Treue zu unse-
rem Verein!
Fast 27 Jahre, vonAnfang an, hielt er dem Förderverein für Bildung
und Erziehung Niedergörsdorf e. V. die Treue.
Als es um die Schließung der Flämingschule Niedergörsdorf ging,
organisierte er Proteste, warb für die Schule und tat einfach alles,
um sie zu erhalten. Mit der Neuorientierung des Vereins 2007 war
er um die Zusammenarbeit von Grundschule und KITA bemüht;
Norbert Klocke war auf Elternversammlungen, Einschulungsfeiern
und Jubiläen für den Förderverein am Rednerpult. Unzählige Akti-
vitäten vom Theaterprojekt über den Sponsorenlauf, die Stiftung
von Preisen für Olympiaden und Lesewettbewerbe, das Erinne-
rungsfoto zum Abschluss der 6. Klassen, Kuchenbasare, Sponso-
rensuche, Paraguay-Gala, Bewegungsbaustelle oder Walderleb-
nispfad wurden unter dem Vorsitz von Norbert Klocke beraten und
befürwortet. Stets war er neugierig, interessiert und darauf
bedacht, den Förderverein voranzubringen.
2015 erhielt er für sein großes Engagement in Sachen Bildung und
Erziehung den „Ehrenamtspreis der Gemeinde Niedergörsdorf“;
für Norbert Klocke war diese Vereinsarbeit selbstverständlich,
auch als seine Tochter längst erwachsen und seine Enkelin nicht
mehr Grundschülerin war.
„Wenn sich alle zurückziehen, wenn ihre Kinder die Schule verlas-
sen, kann keine Kontinuität entstehen.“, sagte er damals. Wie recht
er doch hat! Unsere kontinuierliche Weiterarbeit für die Bildung, für
die materielle und ideelle Unterstützung unserer KITA’s und der
Grundschule sind das Vermächtnis von Norbert Klocke, welches
wir nach seinem Tod erfüllen müssen und werden.
Sein Wirken bereicherte die Bildungsarbeit in Niedergörsdorf. Ja,
wir trauern. Doch sind wir auch sehr dankbar für die gemeinsame
Zeit, für seine Impulse und seine Hoffnung, dass dieser Verein fort-
besteht.

Der Vorstand
des Fördervereins für Bildung und Erziehung Niedergörsdorf e. V.

Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf

Fasching am Rosenmontag in der
Grudschule „Thomas Müntzer“

Am Rosenmontag war für viele Schüler*innen der ersten bis dritten
Klasse wieder der schönste Schultag des Jahres: Fasching. Als
Cowboy, Prinzessin, Ninjakämpfer, Pirat, Ritter und vieles mehr ka-
men die Kinder in die „Thomas Müntzer“ Grundschule.
Fasching ist für die Gundschüler*innen ein besonderes Fest. Be-
reits im Vorfeld wurde dieser Tag mit den Kindern in den Klassen
geplant und auch die Eltern unterstützten tatkräftig. Es wurde ge-
sungen, getanzt, gebastelt, gespielt und Polonaisen durch das
ganze Schulhaus gemacht. Hunger haben musste an diesem Tag
niemand, denn in allen Klassen gab es kleine Buffets mit den le-
ckersten Kostbarkeiten.
Auch wenn wir alle einen schönen Faschingstag hatten, hoffen wir
doch sehr, dass im nächsten Jahr wieder eine große gemeinsame
Feier in der Turnhalle stattfinden kann!

Närrische Grüße im Namen aller Kolleg*innen
Jennifer Hasse

Wandertag in der Grundschule „Thomas Müntzer“

Pippilotta Viktualia Rollgardina Pfefferminz Efraimstochter Lang-
strumpf, besser bekannt als Pippi Langstrumpf (Inger Nilsson), ist
mit ihrer stets positiven und herzlichen Art sehr beliebt.
Deshalb mussten wir, die beiden Flexklassen und Regelklassen 1b
und 2b der „Thomas Müntzer“ Grundschule, nicht lange überlegen,
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ob wir einen gemeinsamenAusflug zum Pippi Langstrumpf Musical
nach Luckenwalde unternehmen wollen.
Lange war unser Ausflug organisiert, doch trotz der guten Planung
kam Corona dazwischen und das Musical wurde abgesagt. Da sich
jedoch alle auf einen tollen Wandertag gefreut hatten, wurde dieser
kurzerhand umorganisiert.
Deshalb hieß es am Mittwoch, dem 23. Februar, nicht „auf ins Mu-
sical“, sondern „auf ins Kino!“. Der Tag begann für die Kinder be-
reits mit strahlenden Augen, denn ein Doppeldeckerbus holte sie
von der Schule ab.
Nachdem schnell und ohne Diskussionen besprochen wurde, wer
wann oben sitzen durfte, fuhren wir nach Wittenberg, um uns dort
„Sing 2“ anzusehen. Nicht nur der Film begeisterte alle, sondern
auch die tolle Stimmung und der Sonnenschein an diesem Tag!

Im Namen der Klassenlehrerinnen
aus den ersten und zweiten Klassen
Jennifer Hasse

Besuch der Patenbrigade am Frauentag

Anlässlich des Frauentags am 8. März besuchten die Schülerinnen
und Schüler der Klasse 1b der Grundschule „Thomas Müntzer“ die
AFB Agrar GmbH Flämingland Blönsdorf.
Mit bunten Blumensträußen und selbst gestalteten Glückwunsch-
karten überraschten die Kinder die Frauen des Betriebes. Die
Freude war auf beiden Seiten sehr groß!
Bereits seit Beginn des Schuljahres pflegt die AFB mit der Klasse
1b eine Patenschaft. Die Schülerinnen und Schüler durften den
Betrieb schon bei einem ersten Treffen kennenlernen. Dabei fan-
den sie nicht nur die Vielfalt und die Abläufe sehr spannend,
sondern fühlten sich rundum wohl aufgrund der herzlichen Art aller
Mitarbeiter*innen sowie durch das große Engagement des Ge-
schäftsführers Fabian Schlüter.
Gemeinsam haben wir viele tolle Projektideen für die gemeinsame
Patenzeit. Im April möchte die AFB mit den Schüler*innen Kar-
toffeln pflanzen. Denn in einer Zeit, in der der Bezug zur Natur zu-
nehmend verloren geht, ist es wichtig, Kindern die natürlichen
Lebensgrundlagen bewusst zu machen und die Kreisläufe der Na-
tur erfahren zu lassen.

Jennifer Hasse, Klassenlehrerin der 1b

Geburtstage der Senior/innen

Im Garten blühen schon ein Weilchen
Schneeglöckchen, Krokus und

Veilchen.
Da hab ich nicht lang bedacht und ein
schönes Sträußchen zurechtgemacht.
Das bring ich dir zum Geburtstagsfest,
der Frühling dich schön grüßen lässt.
Er sagt, mit allem Sonnenschein,
kehrt er so gerne bei dir ein.

Damit dein neues Lebensjahr sei
sonnig, fröhlich, hell und klar.

(Friedrich Wilhelm Güll)

Einen schönen Geburtstag wünschen Ihnen der
Seniorenbeirat und die Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf!

Aus den Ortsteilen

Altes Lager

Mitgliederversammlung Feuerwehrverein
Altes Lager e.V. am 26.02.2022

Am 26.02.2022 fand die ordentliche Mitgliederversammlung des
Feuerwehrvereins Altes Lager e.V. im Kulturzentrum DAS HAUS
statt.
Neben dem Rückblick auf die Jahre 2020 und 2021 und einem
Ausblick in das Jahr 2022 stand auch die Wahl eines neuen Vor-
standes auf der Tagesordnung.
Der Verein zählt aktuell 46 Mitglieder und hat in den letzten Jahren
durch diverse Veranstaltungen im Ort – Straßenfußballturnier, Fa-
ckelumzug mit dem Familienzentrum Altes Lager, Knut- und Oster-
feuer, Aufräumaktion im Ort – immer wieder das Leben in Altes La-
ger bereichert und für Zusammenhalt gesorgt. Im Dezember 2021
war es dem Verein gelungen, in Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis TF einen Impftag im Kulturzentrum DAS HAUS auf die Beine
zu stellen.
Für das kommende Jahr 2022 sind auf jeden Fall wieder die tradi-
tionellen Veranstaltungen im Ort geplant – so es die Corona-Pan-
demie zulässt. Auch die bereits für 2020 geplante Feuerwehrfahrt
nach Tschechien Spindlermühlen soll in diesem Jahr nun endlich
stattfinden.
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Eine Neuerung gibt es auch im Verein – durch die Bildung von Ar-
beitsgruppen zu verschiedenen Themen (Veranstaltung; Investitio-
nen & Förderunen; Medien) sollen die Mitglieder und deren Wün-
sche und Ideen mehr in das Vereinsleben einbezogen werden.
Nachdem die Berichte des Vorstandes, Kassenwartes und der
Kassenprüfer erfolgt waren, wurde auch der alte Vorstand einstim-
mig entlastet. Zwei Vorstandsposten standen zur Neuwahl und die
Wahlvorschläge wurden einstimmig angenommen.
So begrüßt der Verein nun Frau Anika Zoberbier als Vertreterin der
Wehrleitung der freiwilligen Feuerwehr Altes Lager und Frau
Sarina Lüderitz als 2. Vorsitzende im Vorstand und freut sich auf
weitere tolle Jahre miteinander.

Birka-Juliane Freese

Subbotnik – суббота

Wikipedia: „Der Subbotnik ist eine in Sowjetrussland entstandene
Bezeichnung für einen unbezahlten Arbeitseinsatz am Sonnabend,
der in den Sprachgebrauch in der DDR übernommen wurde.“
Wie in jedem Jahr, kommen im Frühjahr die Dreckecken und
Müllablagerungen zu Tage.
Daher haben wir uns entschlossen, wie bereits im letzten Jahr, am
9. April 2022 eine Müllaktion zu starten, denn: „Viele Hände,
schnelles Ende!“.
Der Feuerwehrverein würde sich freuen, wenn am Sonnabend,
dem 09.04.2022, um 10.00 Uhr auf dem großen Parkplatz an dem
Bankcontainer viele Einwohner von Altes Lager zusammenkom-
men könnten, um ein paar Dreckecken zu beseitigen.
Es wäre schön, dann auch die anderen ansässigen Vereine dabei
zu haben.
Das HAUS-Team hat die Bereitschaft zur Teilnahme bereits signa-
lisiert.
Das Familienzentrum wird am 13.04.2022 eine Aktion in der KITA
und entlang des Lessingweges durchführen.

Bleiben Sie alle gesund!

Ihr Ortsvorsteher von Altes Lager
Marko Göritz

Der Feuerwehrverein Altes Lager e. V. lädt am Samstag, 16. April,
ab 17.00 Uhr Einheimische und Gäste zum Feuer vor Ostern an
der Feuerwache in Altes Lager ein.

_______________________________________________

Jessika-Isabel Schmidt ist seit August 2021 als Praktikantin vom
OSZ Luckenwalde in unserer Gemeinde tätig. Jeweils von Montag
bis Mittwoch ist sie in unterschiedlichen Bereichen eingesetzt, um
Verwaltung und Wirtschaft kennenzulernen. Im Dezember 2021
bat sie alle Haushalte der Schulsiedlung, bis zum 31. Januar 2022
einen Fragebogen auszufüllen. Bewertet werden sollten von den
Einwohner*innen die Fläming-Info und die Internetseiten der Ge-
meinde sowie die Homepage vom Kulturzentrum DAS HAUS.
Leider kamen bis zum Termin von 140 verteilten Fragebögen nur

acht zurück. Damit konnte Jessika natürlich keine Auswertung vor-
nehmen. Fragebögen sind eine Methode der Markt- und Besucher-
forschung. Was aber tun, wenn nicht geantwortet wird? Gab es
kein Interesse, war die Fragestellung nicht gut?
HAUS- Mitarbeiterin Christine Hornitsch bot ihre Hilfe an und ging
mit der Praktikantin quasi von Haus zu Haus. Es gab unterschied-
liche Antworten, von „Das hab ich ganz vergessen.“ bis „Ich bekam
keinen Fragebogen.“ Nunmehr liegen 31 Antworten vor. Das sind
auch nur 22,1%. Dennoch geben wir hiermit auszugsweise die
Auswertung bekannt:

Wie oft lesen Sie die FlämingInfo?
29 % der Befragten lesen die Fläming-Info manchmal, 71 % lesen
sie regelmäßig.
Keiner der Befragten gab an, sich gar nicht für den Inhalt zu inter-
essieren.

Wie oft schauen Sie auf die Homepage von DAS HAUS?
61 % der Befragten gaben an, manchmal auf die Homepage zu
schauen, 10 % tun dies regelmäßig und 22,6 % interessieren sich
nicht dafür, 6,4 % gaben keine Antwort.
Es gab den Vorschlag, noch stärker in den sozialen Medien (face-
book, instagram) sichtbar zu sein. Auch bei Befragten, die nur
manchmal auf die Homepage schauen, wurde Zufriedenheit mit
der Gestaltung und dem Inhalt bekundet.

Wie oft schauen Sie auf die Internetseite der Gemeinde?
64,5 % der Befragten schauen manchmal auf die Internetseiten,
16,1 % machen dies regelmäßig und 12,9 % der Befragten interes-
siert der Inhalt der Gemeinde-Internetseite nicht.
6,5 % gaben auf diese Frage keine Antwort.
Es gab den Vorschlag, die Seiten hinsichtlich aktueller Themen
übersichtlicher zu gestalten.
Das Angebot, Sitzungsvorlagen vorher zu lesen wird vermisst.
(Dies ist nun seit Ende 2021 mit dem Ratsinformationssystem rea-
lisiert.)

Die Mehrzahl der Fragebögen wurde von Frauen ausgefüllt. 50 %
der Befragten sind berufstätig und 45,2 % der Befragten in der
Altersgruppe 50 – 70 Jahre.

Wie beim Ratsinformationssystem geschehen, arbeitet die Verwal-
tung an der Umsetzung gegebener Hinweise.
Die neue Homepage der Gemeinde Niedergörsdorf wird 2022 fer-
tiggestellt und in den letzten Monaten gab es regelmäßig über
Facebook aktuelle Informationen aus dem Kulturzentrum DAS
HAUS.
Vielen Dank an alle, die sich Zeit zum Ausfüllen der Fragebögen
nahmen!

Am 21. März 2022 startete wieder die beliebte Veran-
staltungsreihe „Seniorennachmittag“. Der bekannte
und bei unserem Publikum sehr beliebte estnische
Bariton Urmas Pevgonen sollte mit seinem Programm
„Von Herz zu Herz“ im großen Saal des Kulturzen-
trums auftreten. Daraus wurde leider nichts …
Aber wozu sind Freunde da? Genauer gesagt HAUS-Freunde …
Fläming-Haus-Chefin Viola Heimke holte kurzerhand ihren Mitar-
beiter Andreas Teßmer mit seinem Akkordeon auf die Bühne. Von
„Auf einem Baum ein Kuckuck“ über die „Annemarie“ bis zum Hit
„Ein Herz hat keine Fenster“; die 37 Senior*innen waren mit Be-
geisterung dabei!
HAUS-Chefin Andrea Schütze bedankte sich bei Viola Heimke und
ganz besonders bei Andreas Teßmer, der diese Veranstaltung auf
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wunderbar musikalische Weise „gerettet“ hatte!
So zieht nach einer langen kulturellen Pause wieder Leben in die
Räume. Ab April trifft sich die Handarbeitsgruppe von Ingrid Deuse
und die neue Veranstaltungsreihe „Sonntagsfrühstück“ ist in Pla-
nung. Erste Gespräche mit den Dennewitzer Flämingtrachten zum
Muttertag am Sonntag, dem 8. Mai gab es bereits.
Am selben Tag öffnet Conrad Panzner seine kreative Werkstatt
zum „Tag des offenen Ateliers“. Nähere Informationen stehen auf
unserer Homepage www.dashaus-alteslager.de.

Bochow

Feuer vor Ostern: Gründonnerstag, 14.04., 18.00 Uhr,
Am Sportplatz

Dennewitz

Ortsvorsteher Lothar Schlanke lädt am Karsamstag, dem 16. April
2022, um 18.00 Uhr am Sportplatz zum Feuer vor Ostern ein.
Von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr erfolgt die Entgegennahme des
Schnittgutes.

Kaltenborn

Feuer vor Ostern: Karsamstag, 16.04., 17.00 Uhr, Platz vor
dem ehemaligen Beregnungsbecken

Nicht nur in Kaltenborn, sondern auch in Seehausen und in Nieder-
görsdorf (Bahnhof) freuen sich die EinwohnerInnen über neue
Fahrgastunterstände an den Bushaltestellen.

Malterhausen

Der Malterhausener Sportverein plant für
den Monat April folgende Termine:

02.04. Arbeitseinsatz Sportplatz
15.04. Osterfeuer (Feuerwehrverein)
23.04. MSV Mitgliederversammlung

(Sportplatz oder Heimatstube Lindow)

Wir hoffen auf rege Beteiligung!

Niedergörsdorf

Feuer vor Ostern: Gründonnerstag, 14.04., 19.00 Uhr
Niedergörsdorf Sportplatz (Mühlenweg)

Frühjahrsputzaktion in Niedergörsdorf
Liebe Einwohner*innen in Niedergörsdorf,
wie jedes Jahr kurz vor Ostern, wollen wir uns wieder treffen, um
die eine oder andere Ecke im Dorf von Unkraut, Schmutz oder Müll
befreien. In diesem Jahr soll in der Kurve Friedensstraße hoch zur
Bahnbrücke der Müll aufgesammelt werden. Im Graben hat sich
leider sehr viel Unrat angesammelt. Blaue Müllsäcke und Hand-
schuhe stehen zur Verfügung. Wir freuen uns über jede Unterstüt-
zung.
Termin ist Samstag, der 9. April, um 10.00 Uhr

Herzliche Grüße
Niedergörsdorfer Stammtisch

Frauentag in Niedergörsdorf

Nachdem innerhalb der Sitzung des Stammtisches am 24. Februar
der Vorschlag für Treffen in gemütlicher Runde gemacht wurde,
war die kleine Feier zum 8. März ein gelungener Anfang.
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Einladung zum Wohnzimmerkonzert
Dorfstraße 26, 14913 Niedergörsdorf

01.05.2022 um 17 Uhr
Bei gutem Wetter findet die Veranstalltung draußen statt

Eintritt: Der Hut freut sich über 12 € p.P.
(Wenn das zu viel ist, zahlen Sie weniger, wenn das zu wenig ist, zahlen Sie mehr...)

Die Showfenster Show:
Ab 17 Uhr präsentiert Gerd Normann folgende Künstler:
Dos Boss sind Ute Becker und Heinz Becker-Lehfeld, die uns eine musikalische Zeitreise versprechen. Seit 36 Jahren spielen die beiden
zusammen in diversen Formationen. Mit dem Orchester THE RIGHT IDEA! tourten sie 20 Jahre um die Welt und spielten an die 1000
Konzerte. Aus diesem reichhaltigen Repertoire schöpfen sie auch heute noch. Pop, Jazz, Bossa, Rock, Chanson, Schlager...... Alles was
sie bewegt und geprägt hat. So sind besondere Duo-Versionen entstanden und einige Überraschungen.

Andreas Wessels, (Comedy, Jonglage & Außergewöhnliches)
Der gebürtige Berliner tritt rund um den Globus auf und wurde u.a. bei namhaften Festivals in China, Japan und Frankreich ausgezeichnet.
Es ist faszinierend zu sehen, wie er verschiedenste Objekte zum Leben erweckt. Dabei reicht sein Spektrum vom wilden Draufgänger bis
zum lässigen Gentleman. Er rockt die Schwerkraft, wenn er mit seinen fußballgroßen Bällen auftritt, ein Mix aus Manipulation, Juggling,
Contact und Freestyle Tricks.
Fünf Jahre tourte er erfolgreich als Main-Artist mit „Vivace-vom Leichtsinn der Schwerkraft“ (London, Singapore, New York Broadway.)

Gerd Normann,
Kabarett, Comedy und exquisiter Spaß. Bevor Gerd Normann das Showfenster Theater gründete, tourte er als Kabarettist und Comedian
durch die Republik. In seinen Ehekabarettprogrammen persifliert er den Ehealltag eines älteren Ehepaares. Die Presse schrieb: poetische
Kabinettstückchen im Stile Loriots oder Ekel Alfreds. Doch kann er als Comedyfigur Ranger Ömmes auch durchaus burschikoser auftreten
oder weiß als feingeistiger Nonsensdichter zu überzeugen. Gerd Normann moderiert den Abend und wenns ihn überkommt, präsentiert
er seine Zwerchfellgedichte auch mal zur Ukulele.

Kontakt:
Gerd Normann, 015209877749
www.entenfuss-kultur.de

Oehna

Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Flämingland Oehna

am Freitag dem 22. April 2022, um 18.30 Uhr im Gemeinderaum in Oehna

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft
Flämingland Oehna gehören und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf.

Tagesordnung für das Jagdjahr und das Geschäftsjahr 2021/2022:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes zum Geschäftsjahr
3. Bericht der Pächtergemeinschaft zum Jagdjahr
4. Bericht des Kassenführers zum Geschäftsjahr
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr
7. Beschluss zur Entlastung des Kassenführers für das Geschäftsjahr
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Beschluss zur Auszahlung des Reinertrages
10. Verschiedenes

Jagdgenossen, bei denen es Veränderungen an ihren Grundstücksflächen gab, sind hiermit dringend aufgefordert umgehend diese Ände-
rungen anzuzeigen, um eine Aktualität des Jagdkatasters zu gewährleisten.

Der Vorstand
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Seehausen

Backofenfest in Seehausen am 1. Mai 2022

12.00 Uhr Einlass und Mittagessen vom Grill
13.00 Uhr Kuchenverkauf Bäckerei Stallbaum Zahna
14.00 Uhr Tanz mit den "Lustigen Blasmusikanten Seyda"

Tischreservierung bei Herrn Fromm, Telefon 033 743/ 51 61 40
Kurzfristige Änderungen auf Grund veränderter Corona-Regeln
geben wir über Abruf der Telefonnummer 033 743/ 51 61 42
bekannt.

Wergzahna

Feuer vor Ostern: Karfreitag, 15.04., 14.00 Uhr,
Volleyballplatz

Veranstaltungen

Blutspendetermine des Deutschen Roten Kreuzes:
12.04., 03.05.2022
15.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Wiesenhalle, Friedrich-Ebert-Straße 61, 14913 Jüterbog

Sonntag, 3. April, 14.00 Uhr
Frühlingswanderung mit dem Förster
Wir genießen die Frühlingsstimmung und erfahren Interessantes
zu Wald- und Wildnisentwicklung auf den Stiftungsflächen. Revier-
leiter Jens Bandelin informiert über das Gebiet und gibt einen Ein-
blick in Waldbrandschutzmaßnahmen und die Entwicklung der
ehemaligen Brandflächen.
Leitung: Jens Bandelin, Oberförsterei Jüterbog
Treff: Felgentreu, Konsolkes Pension, Zinnaer Str. 18, Dauer ca. 3
Stunden
Hinweis: Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuell
geltenden Infektionsschutzmaßnahmen statt.

Sonntag, 10. April, 13.00 Uhr
Die Natur erwacht aus dem Winterschlaf
Exkursion auf der Stiftungsfläche Jüterbog. Wir wandeln auf den
Spuren des Frühlings im Naturschutzgebiet.
Leitung: Andreas Hauffe, Stiftung Naturlandschaften Brandenburg
Treff: Neuheim, von Jüterbog aus kommend am Ortsausgang in
Richtung Grüna 13:00 Uhr.
Dauer ca. 3 -3,5 Stunden
Hinweis: Beitrag 7 Euro (ermäßigt 3,50 Euro).
Festes Schuhwerk, Fernglas, Taschenlampe und etwas Verpfle-
gung bitte mitbringen.
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich unter
Tel.0160/94714845 oder per E-Mail hauffe@stiftung-nlb.de.
Achtung: Bei großer Trockenheit und hoher Waldbrandwarnstufe
fällt die Führung aus.

Landschafts-Förderverein
Nuthe-Nieplitz-Niederung e. V.

Picknick mit Hirschen, Wandern mit Eseln
Angebote im NaturParkZentrum

Blankensee - Pünktlich zum Frühlingsbeginn lädt das NaturPark-
Zentrum in Blankensee wieder zu Besuchen ein. Kostenfreie Ver-
anstaltungen unter kundiger Führung bieten Gelegenheit, unter-
haltsam

Naturphänomene zu entdecken und sich selbst an der frischen Luft
etwas Gutes zu tun.
Am 09.04.2022 ist die erste Steinkauz-Exkursion in diesem
Jahr zu erleben und am Ostermontag, 18.4.2022 finden die
„Wilden Ostern“ mit Eselwanderung, Workshops zu Wildkräutern
oder zum Bau von Wildbienenhotels statt.
Genaue Informationen zu Anmeldung, Zeiten und Voraussetzun-
gen finden Sie auf der
Website www.naturpark-nuthe-nieplitz.de/veranstaltungen.

Doch auch unabhängig von organisierten Veranstaltungen lohnt
sich ein Besuch.
In der Außenausstellung „Glauer Felder“ des NaturParkZentrums
können die Lebensraumtypen des Naturparks erkundet werden.
Das Wildgehege wartet mit verschiedenen Wanderwegen, Barfuß-
pfad, Picknick-Gelegenheiten und natürlich dem Kommandoturm
als Beobachtungsstation auf.
Beobachten Sie, wie die Hirsche plötzlich nur noch mit einer Ge-
weihstange oder gar „kahlköpfig“ umherlaufen. Lauschen Sie den
Balzgesängen der vielen verschiedenen Vögel; und bald sind auch
wieder Insekten und Zauneidechsen unterwegs. Als neues High-
light gibt es Hochbeete, die mit alten Gemüsesorten bepflanzt sind.
Schauen Sie doch mal vorbei, es lohnt sich!
Die Veranstaltungen sind gefördert gemäß der Richtlinie des Minis-
teriums für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft des
Landes Brandenburg über die Gewährung von Zuwendungen für
die Förderung des natürlichen Erbes und des Umweltbewusstseins
Teil C. Förderung durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) zur Förderung
der Entwicklung der ländlichen Räume in der Europäischen Union
(EU).
Infos und Anmeldung: NaturParkZentrum am Wildgehege Glauer
Tal, Glauer Tal 1, 14959 Trebbin OT Blankensee.
Veranstalter: LandschaftsFörderverein Nuthe-Nieplitz-Niederung
e.V. Tel. 033731 700-462 oder mail@besucher-zentrum-glau.de

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Allgemeine soziale Beratung in der
Gemeinde Niedergörsdorf

Das Diakonische Werk Teltow-Fläming e. V. bietet ab sofort in der
Gemeinde Niedergörsdorf eine allgemeine soziale Beratung an.
Ziel dieser Beratung ist es, ratsuchenden Menschen ein niedrig-
schwelliges Hilfsangebot anzubieten:
Erstkontakt bei sich anbahnenden persönlichen und familiären
Krisen
Unterstützung und Lotsenfunktion bei der Inanspruchnahme
von Sozialleistungen
Beratung bei Behördenangelegenheiten bis hin zur psychologi-
schen Entlastung
Aufsuchend in (gesundheitlich) schwierigen Lagen, die einen Be-
such der Beratungsstelle nicht zumutbar macht.

Sprechzeiten:

Seniorenraum Niedergörsdorf 1. + 3. Dienstag
Dorfstraße 15 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr
14913 Niedergörsdorf

Feuerwehrgebäude Blönsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Blönsdorf 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dalichower Straße 31
14913 Niedergörsdorf



Schulung von Ehrenamtlichen im Bereich Alten- und
Behindertenarbeit zum

Alltagsbegleiter (m/w/d) gemäß § 45 a SGB XI

Die Schulung ist durch das Landesamt für Soziales und
Versorgung des Landes Brandenburg gefördert und aner-
kannt.

Mit diesem Zertifikat erhalten Ehrenamtler im Bereich der
Senioren- und Behindertenarbeit die Möglichkeit, einen
Betrag von 125 Euro/monatlich zu empfangen.

Die Ausbildung erfolgt bei der GAG (gemeinnützige Arbeits-
förderungsförderungsgesellschaft) Klausdorf gGmbH.

Kontakt: Frau Schütze / Frau Friedrich,
Telefon: 033741 697-33 oder -10
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Samstag, 21. Mai 2022
„Tag der offenen Tür“ an der Grundschule Blönsdorf

Donnerstag, 26. Mai, 12.00 Uhr
Männertag mit der TB-Session-Band auf der
HAUS-Terrasse
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, www.dashaus-alteslager.de

Wir laden deshalb am Freitag, dem 20. Mai 2022,
17.00 Uhr ins Kulturzentrum DAS HAUS ein.

Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Altes Lager 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Haselnussweg 6
14913 Niedergörsdorf

Ergänzend zu den offenen Sprechstunden in den Orten und unse-
ren telefonischen Sprechzeiten unter 03372/441710
(Montag bis Freitag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr) können insbe-
sondere für Berufstätige individuelle Termine über unsere Mitarbei-
terin Frau Schendel unter 0152/57650073 vereinbart werden.

Bitte vormerken:

Sonntag, 8. Mai, 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Tag des Offenen Ateliers
Der Maler Conrad Panzner lädt sehr herzlich zum „Tag des offenen
Ateliers“ ein. Er gibt an diesem Sonntag Einblicke in sein grafi-
sches und malerisches Schaffen. Die Gäste können sowohl das
Atelier als auch die Ausstellung in der Galerie besichtigen.
Conrad Panzner ist Träger des Nachwuchsförder-
preises für Bildende Kunst des Landes Branden-
burg.
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, www.dashaus-alteslager.de

Freitag, 20. Mai, 17.00 Uhr
Bürgermeisterin Doreen Boßdorf lädt ein zum Erfahrungsaus-
tausch mit Gewerbetreibenden
Thema: „Auf der Suche nach Fachkräften?!“

Die Gemeinde Niedergörsdorf ist kein großer Wirtschaftsstandort,
aber dennoch gibt es hier einige Gewerbetreibende.
Zu den größten Arbeitgebern gehören die SIK-Holzgestaltungs
GmbH, die KIF Kommunaltechnik Instandsetzung Fertigungs-
GmbH, das Fläming-Haus und auch die Gemeinde Niedergörsdorf.
Die Kreishandwerkerschaft initiierte die Ausbildungsmesse
„Karrierekick“, weil gerade auch den örtlichen Handwerkern der
Nachwuchs fehlt.

Gemeinsam stellen wir uns die Fragen:
„Wo und wie erreichen wir junge, verantwortungsbewusste
Menschen?
Wie begegnen wir dem Fachkräftemangel?“

Neben der Ausbildungsmesse „Karrierekick“ über die Kreishand-
werkerschaft oder die vocatium Teltow-Fläming, eine Messe für
Ausbildung, Studium und Praktikum möchten wir darüber ins Ge-
spräch kommen, wie die Gemeinde Niedergörsdorf örtliche Gewer-
betreibende und Unternehmen bei der Suche nach Fachkräften
unterstützen kann.

Viele Jahre gab es in Niedergörsdorf einen Gewerbetreibenden-
verein mit einem regen Austausch zwischen Kommunalpolitikern
und ortsansässigen Unternehmen.
Sollten wir das wieder aufleben lassen?
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